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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

SAMMELSTELLE MARKTPLATZ

Die Wertstoffsammelstelle vom ehemaligen 
Marktplatz soll ersetzt werden. Bereits wur-
den mehrere Standorte geprüft. Nun steht 
fest: Eine neue Sammelstelle im Zentrum 
wird es nicht geben. 

››› SEITE 15

ENERGIEFONDS

Der Energiefonds der Gemeinde wurde in 
den letzten Jahren stark beansprucht, um 
private Energieprojekte zu unterstützen. Da-
mit die Gemeinde ihre Energie- und Klima-
ziele weiterhin verfolgen kann, hat der Ge-
meinderat eine neue Finanzierungsregelung 
genehmigt.

››› SEITE 17

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
BIENENWEG

Am Montag, 10. November 2025, findet um 
20.00 Uhr eine öffentliche Informationsver-
anstaltung zum Sondernutzungsplan Bie-
nenweg statt. Alle Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen.

››› SEITE 3

Die Schulsozialarbeit blickt auf das 
Schuljahr 2024/2025 zurück

DEGERSHEIM  Die Schulsozialarbeit Degers-
heim gibt es bereits seit dem Jahr 2009 und 
hat sich seither laufend verändert und weiter-
entwickelt. Sie ist fester Bestandteil der kom-
munalen Kinder- und Jugendhilfe, ist vorwie-
gend in den verschiedenen Schulhäusern tätig 
und ist aus dem Schulalltag kaum mehr weg-
zudenken. Dies zeigt sich im Jahresbericht 
über das Schuljahr 2024/2025.

Die Schulsozialarbeit ist eine Anlaufstelle für 
Kinder und Jugendliche, für Erziehungsberech-
tigte sowie für Lehrpersonen und Schulleitungen. 
Zu ihrem Aufgabenbereich gehören Beratungen 
und Interventionen bei persönlichen und sozia-
len Problemlagen, Projektarbeit sowie die Unter-
stützung der Schule im Bereich der Prävention 
und Gesundheitsförderung. Insgesamt ziehen 
Brigitta Spälti und Marius Niedermann, die bei-
den Schulsozialmitarbeitenden, trotz der sehr 
hohen Auslastung im Schuljahr 2024/2025 ein 
positives Fazit aus dem vergangenen Jahr.

Hohe Auslastung
Während die Schulsozialarbeit bereits im Schul-
jahr 2023/2024 eine sehr hohe Auslastung und 
entsprechend hohe Fallzahlen verzeichnete, gab 

es im Schuljahr 2024/2025 erneut eine sichtli-
che Zunahme. Zusätzlich zu der statistisch ver-
zeichnenden Zunahme der Fallzahlen hat deren 
Komplexität in der Summe über die letzten Jahre 

ebenso zugenommen. Als mögliche Ursachen 
gelten beispielsweise gesellschaftliche und politi-
sche Entwicklungen, Verunsicherungen und exis-
tentielle Ängste in Bezug auf die weltliche Lage. 
Auch Schwierigkeiten im Umgang mit Stress und 
Leistung, Herausforderungen in Bezug auf Social 
Media und deren Begleiterscheinungen sind The-
men, mit denen die Schulsozialarbeit häufig kon-
frontiert ist.

Arbeitspensum erhöht
Aufgrund der erneut sehr hohen Arbeitsauslas-
tung der Schulsozialarbeit hat der Gemeinderat 
im Januar 2024 weitere 20 Stellenprozente geneh-
migt und somit das Gesamtpensum der Fachstelle 

Die Schulsozialarbeit unterstützt die Kinder und Jugendlichen rund um den Schulbetrieb und engagiert 
sich in der Präventionsarbeit.

Kinder und Jugendliche treffen auf  
viele Herausforderungen, die sie  

teilweise auch überfordern. Umso wich-
tiger sind deswegen die Präsenz und 
die Unterstützung von Erwachsenen.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Mini-Lager und  
Mini-Aufnahmen 2025

KIRCHE  Vom 13. bis 17. Oktober 2025 ver-
brachten 55 Ministrantinnen und Ministranten 
zusammen mit dem 5-köpfigen Leiter- und Kü-
chenteam eine wunderbare Woche in Valbella. 
Unter dem Motto «Ab in den Norden» hatten die 
Oberministrierenden ein tolles Programm zu-
sammengestellt. 
Am Wochenende vom 25./26. Oktober 2025 
konnten in feierlichen Gottesdiensten 19 neue 
Minis in unsere Scharen aufgenommen werden. 
Wir danken allen Ministrantinnen und Minist-
ranten ganz herzlich für euren Dienst und wün-
schen euch weiterhin viel Freude beim gemeinsa-
men Unterwegssein.
Weitere Bilder findet ihr auf www.se-ma.ch/im-
pressionen.� Seelsorgeeinheit Magdenau

� Foto: Elena Frei

auf 135 Stellenprozente erhöht. Brigitta Spälti hat 
das zusätzliche Pensum übernommen und somit 
ihr Arbeitspensum auf 80 Prozent erhöht. Marius 
Niedermann ist weiterhin mit einem Pensum von 
55 Prozent tätig. «Dank der Pensumerhöhung 
können wir mehr Zeit in die Beratungen und die 
Kriseninterventionen in der Schule investieren», 
meinen die beiden dazu. «Somit können wir den 
Schulbetrieb bei Vorkommnissen unmittelbar 
entlasten.»

Einzelfallhilfen erfordern viel Zeit
Im vergangenen Schuljahr lag der Schwerpunkt 
erneut auf der Einzelfallhilfe für Kinder und Ju-
gendliche, gefolgt von der Zusammenarbeit mit 
den Lehrpersonen in Form von Einzelfallhilfe 
und Fachaustausch, Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, Arbeit mit Schulklassen und Abspra-
chen mit den Schulleitungen. Nicht berücksich-
tigt dabei sind die Stunden für Kriseninterven-
tion, die bei herausfordernden Gruppen- und 
Klassensituationen geleistet wurden. Im Ver-
gleich zum Vorjahr zeigt sich eine leichte Ver-
lagerung der geleisteten Stunden. Die benötigte 
Zeit für die Einzelfallhilfen für Kinder und Ju-
gendliche ging dabei zurück, welche die Schul-
sozialarbeitenden für die anderen Bereiche nut-
zen konnten. Ebenfalls zeigt sich eine deutliche 
Zunahme von Kontaktaufnahmen durch Lehr-
personen und schulinterne Fachpersonen sowie 
durch Eltern und Erziehungsberechtigte.

Geschlechter und Themen
Mit Blick auf die Geschlechterverhältnisse der 
Kinder und Jugendlichen, die das Angebot der 
Schulsozialarbeit nutzten, zeigt sich eine überra-
schende Veränderung. Im Schuljahr 2023/2024 
waren es noch deutlich mehr Mädchen (64 %), 
die mit der Schulsozialarbeit in Kontakt traten. 
Im Schuljahr 2024/2025 hingegen waren Mäd-
chen und Jungen annähernd gleich vertreten. 
Der häufigste Anlass für Anfragen waren erneut 
Konflikte (42 % der Anfragen), gefolgt von her-
ausfordernden familiären Situationen (8 %), Leis-
tungsdruck und Prüfungen (6 %), Ausgrenzungs-
situationen (6 %), Schulabsentismus (5 %) und 
kritische Lebensereignisse (5 %). Die restlichen 
Prozentpunkte verteilen sich auf eine Vielzahl 
von verschiedenen Beratungsthemen im Zusam-
menhang mit persönlichen und sozialen Heraus-
forderungen.

Anlaufstelle Schulsozialarbeit
Das Angebot steht für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die in Kontakt mit Kin-
dern und Jugendlichen stehen, offen: Tele-
fon 071 372 07 45, E-Mail: brigitta.spaelti@
degersheim.ch oder marius.niedermann@
degersheim.ch.

Weitere Informationen zur Schulsozialarbeit 
sind auf www.schule-degersheim.ch unter 
der Rubrik «Angebote» aufgeführt.

Sauber feuern mit Holz
FLAWIL / DEGERSHEIM  Wenn die Tage kür-
zer und die Nächte kälter werden, kommt Holz 
als Heizmittel wieder vermehrt zum Einsatz. 
Die folgenden Informationen helfen, Rauch 
und den Ausstoss von Schadstoffen zu mini-
mieren.

Damit das Anfeuern ohne viel Rauch und Ge-
stank gelingt, empfiehlt es sich, das Brennholz 
locker in den Ofen zu stapeln. Das Anfeuerholz 
wird oben auf den Holzstapel platziert und ange-
zündet. So brennt das Holz dann von oben nach 
unten ab. Die entstehenden Gase verbrennen 
vollständig in der heissen Flamme, wodurch we-
niger Rauch und Schadstoffe entstehen. Ausser-
dem brennt das Feuer besser kontrolliert als beim 
Anzünden von unten. Die Methode funktioniert 
bei allen Holzöfen mit dem Rauchabzug oben im 
Feuerraum. Das sind z. B. Cheminées, Kamin-
öfen, Speicheröfen (wie Kachel- oder Speckstein-
öfen) und auch Holzherde. Bei Fragen können 
Sie Ihren Kaminfeger kontaktieren.

Benötigt werden:
•	 trockenes Brennholz, das genau in Ihren Ofen 

passt;
•	 Anfeuerholz: vier trockene Tannenscheite,  

ca. 20 cm lang und etwa 3 × 3 cm dick;
•	 eine handelsübliche Anzündhilfe.

Vorgehensweise:
1.	Öffnen Sie die Frischluftzufuhr und die  

Kaminklappe des Ofens.

2.	Stapeln Sie das Brennholz locker in den Ofen. 
Sie können die Scheite kreuzweise, parallel 
oder stehend legen. Dünnere Scheite kommen 
oben hin.

3.	Platzieren Sie das Anfeuerholz oben auf  
dem Holzstapel und entzünden Sie es mit der 
Anzündhilfe.

4.	Lassen Sie die Frischluftzufuhr und die Kamin-
klappe während des ganzen Abbrandes offen.

Starke Rauchentwicklung schadet der Umwelt  
und stört die Nachbarn. 

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.se-ma.ch/impressionen
http://www.se-ma.ch/impressionen
mailto:brigitta.spaelti%40degersheim.ch?subject=
mailto:brigitta.spaelti%40degersheim.ch?subject=
mailto:marius.niedermann%40degersheim.ch?subject=
mailto:marius.niedermann%40degersheim.ch?subject=
http://www.schule-degersheim.ch
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Liegen Ihnen die Themen 
Administration und Steuern?

VEREIN  Möchten Sie bei der Pro Senectute 
Gossau & St. Gallen Land in den Gemeinden 
Gossau, Flawil, Degersheim, Gaiserwald, Wit-
tenbach, Häggenschwil, Andwil, Niederbüren, 
Waldkirch, Muolen … mit Ihrem kaufmänni-
schen Wissen älteren Menschen eine Freude ma-
chen und sie damit entlasten? Suchen Sie eine 
Herausforderung von unschätzbarem Wert für 
die etwas ältere Bevölkerung und möchten dabei 
Ihre Arbeitsstunden flexibel einteilen?
Melden Sie sich gerne telefonisch und unver-
bindlich bei uns. Dann erfahren Sie mehr über 
die Aufgabe und erhalten gleichzeitig die Sicher-
heit, dass wir Sie in dieser wertvollen Aufgabe be-
gleiten werden.
Weitere Auskünfte erhält man bei Brigitte Engler, 
071 388 20 54, brigitte-engler@sg.prosenectute.
ch.� Sandra Wald

Ökumenische Veranstal-
tungsreihe «Uf de Spur» 

KIRCHE  Die ökumenische Arbeitsgruppe orga-
nisiert drei Abende in Flawil zum Thema «Leben 
und Tod, wie geht das zusammen?».
Der erste Anlass findet statt am 13. November 
2025, 19.30  Uhr, im kath. Pfarreizentrum, mit 
dem Podiumsgespräch «Wie ‹neu geboren› oder 
‹zu Tode betrübt›?».
Am 20. November 2025, 19.30 Uhr, heisst es «Ein 
Besuch beim Bestattungsinstitut Enzler», Treff-
punkt beim kath. Pfarreizentrum.
Am 4. Dezember 2025, 19.30  Uhr, geht es im 
Zwinglisaal der ref. Kirche ums «Abschiedneh-
men am Ende des Lebens – Was Menschen dafür 
brauchen». Im Vortrag und Gespräch spüren wir 
nach, was Menschen beim Abschiednehmen be-
nötigen.
Sie sind herzlich zu den Impulsvorträgen einge-
laden, die sowohl einzeln wie auch als Reihe be-
sucht werden können. Im Anschluss bietet sich 
die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Informationsveranstaltung  
Überbauung Bienenweg Wolfertswil 
DEGERSHEIM  Das Grundstück hinter dem 
ehemaligen Restaurant Sonne in Wolfertswil 
soll überbaut werden. Der entsprechende Son-
dernutzungsplan liegt aktuell zur öffentlichen 
Mitwirkung auf. Am 10. November 2025 findet 
in der Kirche Wolfertswil eine Informations-
veranstaltung statt, an der Bauherrschaft, Pla-
ner, Architekten und die Gemeinde über das 
Projekt und das Verfahren informieren.

Die Parzelle Nr. 1457 in Wolfertswil ist schon seit 
geraumer Zeit als Bauland ausgeschieden, jedoch 

noch unbebaut. Die aktuelle Eigentümerin plant 
nun, dort eine Wohnüberbauung mit mehreren 
Mehrfamilienhäusern und rund 30 Wohnungen 
zu erstellen. Das angedachte Projekt sowie der 
Sondernutzungsplan werden am Montag, 10. No-
vember 2025, um 20  Uhr in der katholischen 
Kirche Wolfertswil der Bevölkerung vorgestellt. 
Dabei besteht auch die Möglichkeit, sich mit Fra-
gen an die Bauherrschaft, das Planungsteam oder 
Vertreter der Gemeinde zu richten. Alle Interes-
sierten sind dazu herzlich eingeladen.

Am kommenden Montag besteht die Möglichkeit, sich über das geplante Projekt zu informieren.

Gelungene Jubilarenfeier
DEGERSHEIM  Zweimal im Jahr lädt die Ge-
meinde Geburtstags- sowie Ehejubilarinnen 
und -jubilare zu einer Feier ins Tertianum Feld-
egg ein. Die diesjährige Ausgabe wurde er-
neut von den Gemeindechronisten gestaltet 
und durchgeführt. 

Ende Oktober fand die Jubilarenfeier der Ge-
meinde Degersheim im Wohn- und Pflegezen
trum Tertianum Feldegg statt. Die beiden Ge-
meindechronisten Silvan Locher und Hanspeter 
Indermaur führten die Jubilarinnen und Jubilare 
mit spannenden historischen Einblicken in die 
Geschichte Degersheims durch den Nachmittag. 
Am Abend wurden die Gäste durch das Team der 
Feldegg mit einem feinen Nachtessen verwöhnt. 
Der Musikverein Harmonie Degersheim hat die 
stimmungsvolle Feier musikalisch umrahmt und 
so wesentlich zum geselligen Beisammensein und 
zu der guten Stimmung beigetragen.

Die Jubilarenfeier im Tertianum Feldegg wird von 
den Jubilarinnen und Jubilaren sehr geschätzt. 

http://walterzoo.ch
http://blutspende.ch
mailto:brigitte-engler%40sg.prosenectute.ch?subject=
mailto:brigitte-engler%40sg.prosenectute.ch?subject=


Die Kindertagesstätte Kieselstein bietet eine sorg-
fältige, nach fundierten pädagogischen Kenntnis-
sen ausgerichtete, familienergänzende Betreuung 
für Kinder an. In einer Atmosphäre von Geborgen-

heit und Vertrauen werden in einer altersdurchmischten Gruppe 
sechzehn Kinder betreut, begleitet und unterstützt.

Bist du Schulabgängerin oder Schulabgänger?
Suchst du eine Zwischenlösung oder möchtest du 
Berufserfahrung sammeln? 
Dann ist das Praktikum genau richtig für dich.

Wir suchen per 1. August 2026 eine motivierte Persönlichkeit als

Praktikantin oder Praktikant
(Fachrichtung Kinderbetreuung)

Du begleitest unsere fröhliche Kinderschar während eines Jahres 
im Alltag und hilfst mit, abwechslungsreiche Stunden zu gestal-
ten. 

Wir wünschen uns von dir
• Freude im Umgang mit Kindern verschiedenen Alters
• Kreativität, Flexibilität und Ausdauer
• selbständige, zuverlässige und initiative Arbeitsweise

Du erhältst von unserem eingespielten und motivierten Team 
eine sehr gute Ausbildung. Zudem darfst du nach dem Jahr mit 
einem Rucksack gefüllt mit Kitaerfahrung weiter in die FABE-
Lehre starten oder deinen Weg gehen.

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen und bringst du die gewünschten Anforderungen 
mit? Dann warten interessante Aufgaben, ein kleines einge-
spieltes Team und attraktive Anstellungsbedingungen auf dich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantwortet dir unsere Kita-Leiterin 
(071 372 07 10 oder kita.kieselstein@degersheim.ch) sehr gerne.

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine elektronische Be-
werbung an (personal@degersheim.ch).
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Mittwoch, 12. November 2025
von 14:00 - 16:00 Uhr

Feldeggstr. 1       |  biblioludo@degersheim.ch
+41 71 371 38 60  |  www.bvsga.ch/degersheim      

Kinderspiel-Kinderspiel-
nachmittag

Alle spielfreudigen Kinder ab
der 2. Klasse sind herzlich in die
Bibliothek Ludothek eingeladen.

Anmeldung bitte bis am Samstag, 09. November 2025
mit Name, Geburtstag und Telefonnummer

an biblioludo@degersheim.ch

Der Nachmittag ist kostenlos.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Informationsveranstaltung Über-
bauung Bienenweg Wolfertswil
Montag, 10. November 2025, um 20.00 Uhr
Kirche Wolfertswil

Der Gemeinderat hat den Sondernutzungsplan Bienenweg zur öf-
fentlichen Mitwirkung verabschiedet. Die Unterlagen sind online 
unter www.mitwirkung-degersheim.ch einsehbar. Weitere Informa-
tionen sind in der FLADE-Blatt-Ausgabe Nr. 44 vom 31. Oktober 2025 
auf den Seiten 1 und 2 zu finden.

Am Montag, 10. November 2025, findet um 20.00 Uhr eine öffentli-
che Informationsveranstaltung zum Sondernutzungsplan und dem 
Richtprojekt statt. Fachpersonen werden detailiert Auskunft geben 
und Fragen beantworten. Alle Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen. 

Die Informationsveranstaltung wird aufgezeichnet und kann ab 
Freitag, 14. November 2025, auf www.mitwirkung-degersheim.ch 
unter «Sondernutzungsplan Bienenweg» angesehen werden.

� Gemeinderat Degersheim

http://www.mitwirkung-degersheim.ch
http://www.mitwirkung-degersheim.ch
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Saisonabschluss mit  
Dominic Deville

VEREIN  Zum Saisonabschluss ist Dominic 
Deville am 7. November 2025 um 20.15 Uhr zu 
Gast im Kulturpunkt Degersheim im Singsaal 
der Oberstufe. Nach 7 Jahren im Fernsehrausch 
feiert Dominic Deville mit «OFF» sein Bühnen-
comeback. Wegzappen unmöglich! Was inter-
essiert einen preisgekrönten Zampano wie ihn 
eigentlich noch?!? Und so sucht Deville quasi aus 
dem OFF heraus Antworten auf Fragen, die er so 
vor den Fernsehkameras nie zu stellen wagte: Ist 
der eidgenössische Sirenentest unser aller Unter-
gang? Warum lässt es sich im Tessin am besten 
Drogen konsumieren? Was wird man bald auf 
SRF 666 sehen? Und schliesslich ein böser Ver-
dacht: War Lassie gar kein kluger Hund, sondern 
schlicht eine faule Sau? Mit «OFF» feiert Deville 
ein wildes Bühnencomeback voller Irrungen und 
Wendungen bis zur eigenen Erleuchtung.
� Andrea Schlegel

Adventskalender in Wolfertswil
DEGERSHEIM  In Wolfertswil wird die Ad-
ventszeit auch in diesem Jahr wieder kreativ 
gestaltet. Die Bevölkerung ist dazu eingela-
den, gemeinsam einen stimmungsvollen Ad-
ventskalender zu gestalten. Die Organisatorin 
freut sich auf die Unterstützung aus der Be-
völkerung.

Melanie Steingruber sorgte in den vergangenen 
Jahren jeweils dafür, dass während der Advents-
zeit in Wolfertswil stimmungsvoll gestaltete Ad-
ventsfenster zu bestaunen waren. Im vergange-
nen Jahr hat sie erstmals anstelle der Advents-
fenster einen Adventskalender gestaltet. Da die 
Beteiligung sehr gross war und das Ergebnis 
sehr schön ausgefallen ist, findet die Adventska-

lender-Aktion auch in diesem Jahr wieder statt. 
Dabei haben alle Interessierten die Möglich-
keit, ein Kistli oder einen Harass individuell zu 
dekorieren und in der Kirche Wolfertswil aus-
zustellen. Der Fantasie sind dabei wie gewohnt 
keine Grenzen gesetzt. Melanie Steingruber ist 
gespannt, was sich die Wolfertswilerinnen und 
Wolfertswiler dazu einfallen lassen: «Ziel ist, dass 
wir mit 24 weihnächtlich gestalteten Kistli einen 
Wolfertswiler Adventskalender erstellen können. 
Ich freue mich schon jetzt auf die schönen Er-
gebnisse!» Wer sich an dieser Aktion beteiligen 
möchte, kann sich direkt bei Melanie Steingru-
ber melden: 079 562 21 67 oder melanie.steingru-
ber@gmx.ch. 

24 Adventskistli sollen in der Kirche Wolfertswil einen stimmungsvollen Adventskalender bilden.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 7. November bis 
20. November 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 
139 Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann fol-
gendes Baugesuch eingesehen werden:

Jörg + Kuster AG, Projektänderung Neubau 
Mehrfamilienhäuser mit Einbau Holzschnitzel-
heizung, inkl. -lager, Föhrenstrasse 37, 39, 41, 43, 
9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 25. Oktober 2025 in Degersheim 
SG: Zweifel geb. Näf Klara «Verena», von Kalt-
brunn SG, geboren am 14. Mai 1932, wohnhaft  
gewesen in 9113 Degersheim, Taastrasse 3. Die 
Abschiedsfeier hat bereits stattgefunden.

11.11. ist Fasnachtsbeginn

VEREIN  Das Motto der Tegerscher Fasnacht 
2026 wird in diesem Jahr pünktlich am 11.11. 
verkündet. Fasnächtlerinnen und Fasnächtler 
treffen sich um 14.14 Uhr im Restaurant Rössli 
in Degersheim zur Mottoverkündung. Wer ver-
kleidet erscheint, erhält eine Überraschung! Das 
OK Fasnachtsumzug und das OK Beizenfasnacht 
freuen sich auf den Start der 5. Jahreszeit und 
sind gespannt …
� Thomas Bohler und Manuela Eugster

DEGERSHEIM  Seit Anfang November präsentiert das Schaufenster der Chronikstube an der 
Hauptstrasse 73 eine vielseitige Ausstellung mit Bildern und Berichten zu unterschiedlichen Themen. 
Im Fokus stehen das lokale Gewerbe vergangener Zeiten sowie das Kurhaus Sennrüti. Ende Oktober 
veranstalteten die Chronisten eine Lesung über Isidor Grauer-Frey. Passend dazu sind im Schaufenster 
einige Stickereibilder zu sehen, die an sein Wirken erinnern. Grauer-Frey setzte sich unter anderem 
dafür ein, dass die Bahnlinie der damaligen Bodensee-Toggenburgbahn (BT, heute SOB) über Degers-
heim geführt wurde. Auch hierzu sind historische Fotografien ausgestellt.

Neue Ausstellung im Schaufenster der Chronikstube

mailto:melanie.steingruber@gmx.ch
mailto:melanie.steingruber@gmx.ch


Freitag, 14. November 2025
von 14:00 - 16:00 Uhr

Feldeggstr. 1       |  biblioludo@degersheim.ch
+41 71 371 38 60  |  www.bvsga.ch/degersheim      

Der Nachmittag ist kostenlos
und ohne Anmeldung.

Alle spielfreudigen Erwachsenen
sind herzlich zum Spielen in die
Bibliothek Ludothek eingeladen.

SpielnachmittagSpielnachmittag
für Erwachsene

SPAGHETTI
PLAUSCH

Sonntag
09. November 2025
11:00 - 15:00 Uhr

Musikverein Harmonie Degersheim
Katholisches
Pfarreiheim
Degersheim

Unser Gast
Gemischtes Ensemble
Musikschule Degersheim

   Neu !!!  Mittwoch 19. November 2025 von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr,  
                        Räbenverkauf an der Feldstrasse 2 (Kita Kieselstein),  

        CHF 4.00 für Räbe, Schnurr und Kerzli… 
        häd solangs het…    

Räbäliächtliumzug 
 
Gerne laden wir dich ein, mit uns den Räbenumzug zu gestalten. Zu 
Hause darfst du eine Räbe schnitzen, eine Laterne basteln oder ein 
Lampion mit an den Umzug bringen.  
Wir freuen uns auf viele strahlende Lichter und Kinderaugen. 

Umzug mit Eröffnung des Weihnachtsmarkts 
 
Datum: Freitag, 21. November 2025 um 18.00 Uhr 

Start:  Dorfplatz beim Coop 

Ablauf: Dorfplatz, Hauptstrasse bis Drogerie, Buchenstrasse, 
Kirchstrasse, hinunter zum Blumenladen Eggenberger, 
Neugasse bis Nolato, zurück zum Dorfplatz 

Nach der Rückkehr gibt es für alle Kinder, die mit einem Liechtli am 
Umzug mitgelaufen sind, Wienerli mit Brot und Punsch. 
Gerne lädt das OK Team vom Weihnachstmarkt ein, nach dem 
Umzug am Weihnachtsmarktprogramm zu verweilen.  

Der Umzug findet bei jedem Wetter statt!  

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

Bei uns gibt’s nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

http://papierfan.ch
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Gastsängerinnen und  
Gastsänger gesucht

KIRCHE  Für die Weihnachtsfeier an Heilig-
abend um 23 Uhr in der kath. Kirche in Degers-
heim sucht der Kirchenchor Cäcilia Degersheim 
singfreudige Unterstützung. Wir proben 5-mal 
jeweils am Donnerstagabend um 19.30 Uhr im 
Pfarreiheim Degersheim. Zusammen machen 
wir eine musikalische Zeitreise von den Klöstern 
des Mittelalters bis zu den Bühnen von heute. 
Wir kreieren einen musikalischen Bogen von 
der schlichten Gregorianik bis zu mitreissen-
den Rhythmen der Moderne. Geprobt wird ab 
20. November 2025 jeden Donnerstag im Pfar-
reiheim Degersheim. Wir freuen uns auf euch!
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Halbzeit-Auszeichnung für 14 Degersheimer Jugendliche

VEREIN  14 Jugendliche aus Degersheim haben 
die Halbzeit-Auszeichnung des Kodex-Vereins 
erhalten. Seit Frühjahr 2023 nehmen sie am Ko-
dex-Programm teil und verzichten freiwillig auf 
Tabak, Alkohol, Drogen und Medikamente.
Zur Anerkennung ihres bisherigen Engagements 
erhielten sie einen «Spitzbueb» und zehn Franken 

in «Tegerschen Talern». Überreicht wurden die 
Präsente von Maria Buchmann (Kassiererin) und 
Maria Krieger (Beisitzerin) des Kodex-Vereins.
Der Verein wünscht allen Teilnehmenden weiter-
hin viel Durchhaltevermögen – in einem halben 
Jahr wartet die Silbermedaille.� Maria Krieger

Auf dem Foto fehlen: Viola Forrer, Noah Simon, Eliane Feiss, Jana Menzi, Joel Schlegel und Anja Rutz.

Verhindern von Einbrüchen
DEGERSHEIM  Immer wieder berichten Me-
dien von Einbrüchen in Ein- oder Mehrfamili-
enhäuser. Auch wenn in der Regel «nur» Bar-
geld oder Wertsachen gestohlen werden und 
der Sachschaden gering ist, hinterlässt ein sol-
ches Ereignis bei den Betroffenen tiefe Spu-
ren. Ein Gefühl der Unsicherheit oder sogar 
Angst bleibt in der Regel für längere Zeit be-
stehen. Es gibt für die Bewohnerinnen und Be-
wohner jedoch verschiedene Massnahmen, 
die sie ergreifen können, um die Wahrschein-
lichkeit von Einbrüchen in ihre Wohnung zu 
reduzieren.

Einfache mechanische Mittel mindern die Ein-
bruchgefahr bereits wesentlich. Bei der Woh-
nungstüre kann ein einhängbares Kettenzusatz-
schloss oder ein zweites Schloss bereits die Sicher-
heit erhöhen. Daneben kann eine Alarm- oder 
eine Videoüberwachungsanlage einen Einbre-
cher so abschrecken, dass er ohne einen Eindrin-
gungsversuch wieder verschwindet. Dafür kann 
auch schon eine Aussenbeleuchtung mit Bewe-
gungssensor genügen. Auch eine oder mehrere 
Zeitschaltuhren, welche die Beleuchtung oder 
den Fernseher ein- und ausschalten, erwecken 
den Eindruck, als sei jemand zu Hause. Die meis-
ten Einbrecher sind keine spezialisierten Profis, 

sondern gelegenheitsorientierte Kleinkriminelle, 
die mit einfacher Ausrüstung ihr Glück versu-
chen. Deshalb ist es wichtig, dass die bestehenden 
Sicherheitsmittel auch genutzt werden und den 
Einbrechern möglichst wenig Gelegenheit zum 
Eindringen geboten wird: Türen und Fenster sol-
len vor allem in der Abendzeit geschlossen sein 
und die Alarmanlage ist eingeschaltet, wenn man 
das Haus verlässt. Auch nachbarschaftliche Un-
terstützung ist sehr wirksam. Schliesslich sehen 
vier wachsame Augen mehr als zwei. Ein unbe-
kanntes Fahrzeug, das in der Nachbarschaft her-
umfährt, oder eine vermeintliche Bettlerin kann 
ein Ausspionieren bedeuten. Hier lohnt sich auch 
eine Kontaktaufnahme mit der Polizei.

Je weniger Gelegenheit man bietet, desto geringer 
ist die Gefahr eines Einbruchs.

Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227

Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227

Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227

© B. Wylezich – Fotolia.de

Mit der Steckerleiste lassen sich
Geräte bequem vom Strom trennen.

www.energiestadt.ch



energie teilen innerhalb 
der gemeinde
Mit dem neuen Energiegesetz wird lokal produzierter Solarstrom zugänglich für alle Verbrauchende 
auf dem Gemeindegebiet. Sogenannte Energiegemeinschaften machen dies möglich. Für Produzie-
rende und Verbrauchende heisst das: Win-Win durch faire Preise für lokalen Sonnenstrom.

st.gallisch-appenzellische kraftwerke ag
Vadianstrasse 50 | P.F. 2041 | CH-9001 St.Gallen | T +41 71 229 50 00 | eg@sak.ch 

Bereits 2025 wurde mit dem virtuellen Zusammenschluss 
für den Eigenverbrauch (vZEV) die Möglichkeit geschaffen, 
Strom mit Nachbarn zu teilen, die den gleichen Netzverteil-
punkt nutzen. Ab 2026 wird es auf Basis einer lokalen Elektri-
zitätsgemeinschaft (LEG) möglich sein, lokal erzeugten Son-
nenstrom innerhalb der gesamten Gemeinde zu teilen.

So kann der Landwirt mit einem grossen Solardach nicht ge-
nutzten Strom an Verbrauchende in der Gemeinde liefern. Der 
Betrieb mit Solarstrom vom Dach seiner Produktionshalle kann 
die lokale Schreinerei beliefern, die am anderen Ende der Ge-
meinde ihren Betrieb hat. Einfamilienhausbesitzer mit Solardach 
können ihren Strom ebenfalls im Rahmen einer Energiegemein-
schaft zur Verfügung stellen. Einwohnende, Unternehmen und 
Institutionen, die keinen eigenen Strom produzieren, können 
den lokal produzierten Strom nutzen.

Für die Teilnehmenden von Energiegemeinschaften bedeutet 
das Win-Win. Denn Produzenten erhalten attraktive Preise für 
den Sonnenstrom, den sie zur Verfügung stellen und Konsu-
menten profitieren von fairen Preisen, wenn sie lokalen Strom 
verbrauchen. Insgesamt stärkt dieses Miteinander die Region, 
fördert die Gemeinschaft und leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Energiewende in der Ostschweiz.

Wer sich mit Energiegemeinschaften befasst, erkennt schnell, 
dass es viel Wissen und Erfahrung braucht, um die passende 
Konstellation für sich und seine individuelle Situation zu finden. 
Hier kommt die SAK (St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke 
AG) ins Spiel und unterstützt Produzierende von Sonnenstrom 
und Verbrauchende dabei, die optimale Verbindung einzugehen.

Wir leisten unseren Beitrag und wollen das Teilen und Nut-
zen von lokalem Strom so einfach wie möglich machen. Des-
halb stellen wir die SAK Solarplattform zur Verfügung, auf der 
sich Produzenten und Konsumenten einfach, unverbindlich und 
kostenlos anmelden können. Und zwar unabhängig davon, ob 
sie Private, Unternehmen oder Institutionen sind.

Mit Hilfe dieser Plattform können dann passende Energiege-
meinschaften gebildet und empfohlen werden. Je mehr Pro-
duzenten und Konsumenten sich registrieren, desto schneller, 
besser und sinnvoller können sich Gemeinschaften bilden, die 
gemeinsam vom lokalen Sonnenstrom profitieren.

seien sie dabei
071 229 50 00   |   eg@sak.ch

sak.ch/energie-teilen

Inserat
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Leben und Tod: Wie geht das zusammen?
Die diesjährige ökumenische Veranstaltungs-
reihe «Uf de Spur» widmet sich dem Thema «Le-
ben und Tod» und spannt in drei Veranstaltun-
gen einen Bogen von der Geburt bis zum Ende 
und der wichtigsten Zeit dazwischen. Denn zwi-
schen Anfang und Ende findet ganz viel Leben 
statt, das auch von kleinen «Geburten» und Ab-
schieden geprägt ist.
So sprechen am Donnerstag, 13. November 
2025, die Hebamme Margrit Broder, der Haus-
arzt Thomas Lanter und die Spitalseelsorgerin 
Maja Franziska Friedrich in einem Kaminfeuer-
gespräch darüber, wie sie in ihren Berufen den 
Herausforderungen der jeweiligen Lebensphasen 
begegnen und welche Chancen darin enthalten 
sein können. Der Anlass findet im katholischen 
Pfarreizentrum statt und beginnt um 19.30 Uhr. 
Im Anschluss ist die SpurBar offen und es gibt 
Raum für persönliche Gespräche miteinander.
Am Donnerstag, 20. November 2025, gibt uns die 
Bestatterin Mirjam Enzler beim Besuch in ihrem 
Bestattungsinstitut einen Einblick in ihre Tätig-

keit, zu der neben den konkreten Aufgaben auch 
die einfühlsame menschliche Begleitung der An-
gehörigen gehört. Treffpunkt ist ebenfalls um 
19.30 Uhr beim katholischen Pfarreizentrum und 
Abschluss wieder in der SpurBar. 
Am Donnerstag, 4. Dezember 2025, referiert die 
evangelische Pfarrerin und systemische Beraterin 
Ute Latuski-Ramm über kleine und grosse Ab-
schiede im Leben und den letzten dann am Ende. 
Sie regt im Vortrag und dem daran anschliessen-
den Gespräch dazu an, dem nachzuspüren, was 
ganz individuell beim Abschiednehmen hilfreich 
sein kann, und gibt Ideen zum Sorge tragen für 
die eigene seelische Gesundheit mit. Der Anlass 
beginnt um 19.30 Uhr im Zwingli-Saal im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum.
Im Leben begegnen wir einander – und in Begeg-
nungen leben wir auf; wir freuen uns auf lebhafte 
Begegnungen an den Veranstaltungen!
� Reto Brüllmann (EmK), Ruth Rode (SEMA) 
� und Sabine Gritzer (Ref. Kirchgemeinde)

«Uf de Spur» – die ökumenische Veranstaltungs
reihe der reformierten Kirchgemeinde, der  
Seelsorgeeinheit Magdenau und der Evangelisch-
methodistischen Kirche Flawil.

Sonntag, 9. November
09.30	 Gottesdienst mit anschl. 

Gemeindezmittag, Thema 
«Gottesfurcht hasst das 
Böse», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 9. November
10.00	 Gottesdienst mit Traugott 

Kohli, Thema «Melchisedek 
– ein Hinweis auf Jesus?», 
im Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 7. November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Filmabend

Samstag, 8. November
09.30	 Zwinglisaal: Chinderfiir – 

Ökumenische Feier
09.30	 Kirche Niederwil:  

Ökum. Chinderfiir
19.19	 Meditationsraum:  

meditative Abendfeier 
«Aufatmen», Pfrn. Sabine 
Gritzner, Fahrdienst unter 
079 429 81 16

Dienstag, 11. November
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 10. November, 
11 Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 12. November
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Pavillon Niederwil: 
Feld-Atelier

Donnerstag, 13. November
19.30	 Kath. Pfarreizentrum: «Uf 

de Spur – Leben und Tod. 
Wie geht das zusammen?»,

	 Pfrn. Sabine Gritzner

Sternstunden im Pavillon Niederwil 
vom 3. bis 22. November. Detail-
lierte Infos unter www.ref-flawil.ch.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 8. November, Flawil
09.30 	 Ökum. Chinderfiir im 
	 Zwinglisaal der ref. Kirche
Samstag, 8. November, Degersheim
10.00	 Ökum. Chinderchile im
	 ref. Kirchgemeindehaus
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 9. November, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier mit Verab-
	 schiedung Irène Schiess
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Verabschiedung Irène Schiess
Seit beinahe sechs Jahrzehnten berei-
chert die Organistin mit ihrem gros-
sen musikalischen Talent das Leben 
unserer Pfarreien. Im Sonntagsgot-
tesdienst in Flawil verabschieden wir 
Irène Schiess und bringen ihr unse-
ren Dank zum Ausdruck.

FLAWIL

Herz-Jesu-Feier
Freitag, 7. November, um 18.30 Uhr 
in der Kapelle
Nach dem Abendgottesdienst findet 
eine Anbetungszeit mit Impulsen, 
Stille, Gesang und Gebet statt. 

«Uf de Spur» – Ökum. Veranstal-
tungsreihe zu «Leben und Tod»
Donnerstag, 13. November, um 
19.30 Uhr im kath. Pfarreizentrum
«Wie neu geboren» oder «zu Tode 

betrübt»? Podium zu den grossen 
Übergängen am Anfang, am Ende 
und jenen mitten im Leben.

DEGERSHEIM

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 13. November, um 
19.00 Uhr in der ref. Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 7. November
19.30	 wogo – Oberstufe
Samstag, 8. November
08.30	 Männerforum
10.00	 Ökum. Chinderchile in 

Kirchgemeindehaus
18.30	 16plus – Gruppe  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 9. November
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Bernard Huber; anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 10. November
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
Donnerstag, 13. November
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.00	 Ökum. Friedensgebet ref. 

Kirche
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 14. November
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch


AUSSTELLUNG
Advents-

Besuchen Sie unsere 
märchenhafte 
Adventswelt ab 
14. November 2025.

AUSSTELLUNG

Eröffnung

14. November

17 – 20 Uhr

mit Glühwein

Floristik & Pfl anzen
St. Gallerstrasse 16, Flawil
rutishauserag.ch

WEIHNACHTS
MARKT

DORFPLATZ DEGERSHEIM
FREITAG, 21. NOVEMBER 2025
Weihnachtsmarkt von 17:00 bis 21:00 Uhr
18:00 Räbeliechtli-Umzug mit anschliessender  

Erleuchtung des Christbaums 
18:45 Konzert von «The Rockin’ Rudolphs»

SAMSTAG, 22. NOVEMBER 2025
Weihnachtsmarkt von 11:00 bis 20:00 Uhr
Mit vielen Ausstellern und Attraktionen: 
Eisstockschiessen, Chlausbesuch,  
Gschichtli-Hüsli, Kinderkarussell ... und mehr!

Besinnliche Adventszeit und Besinnliche Adventszeit und 
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
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9230 Fla9230 Flawil,  071 393 73 73, inwil,  071 393 73 73, inffo@checkpoino@checkpointt--fitness.chfitness.ch

Einladung zur
Adventsausstellung

Wir freuen uns auf ihren Besuch
in unserer Weihnachtswelt...
Unsere Ausstellungen starten am:

Freitag 21. NOvember In Degersheim & Flawil, ab 17.00 Uhr

Samstag 22. November in Nesslau ab 11.00 Uhr  

Genaue Infos finden S
ie hier :



Kursbeginn: März
August
Dezember

Kursorte: Buecherwäldli in Uzwil
Hallenbad Rosenau in Gossau
Sproochbrugg in Zuckenriet

Anmeldung: Arn Jrène / 076 331 39 13
info@jrene-schwimmschule.ch

Kursdauer: 12 Lektionen à 30 Minuten

Schweizerischer Grundlagentest:
In unserem Lernprogramm werden auch die
Bedingungen für die schweizerischen 
Schwimmtests geübt. Bei erfüllen der 
Anforderungen, erhalten die Kinder das
Abzeichen.

Kinder 
Schwimmen

Jetzt anmelden!
↳  blumer-lehmann.com/infoanlass-lehrstellen

Infoanlass 
Berufe Holzumfeld
Mittwoch, 5.11. / 26.11.2025 
16 Uhr, Erlenhof, Gossau SG

Erfahre mehr über die spannenden Berufe 
und unser Lehrstellenangebot 2026/2027. 

– Zimmermann/Zimmerin EFZ
–  Holzindustriefachmann/-frau EFZ 
– Holzbearbeiter/-in EBA
–  Zeichner/-in Fachrichtung Architektur EFZ
– Logistiker/-in EFZ

Zu vermieten in Flawil
1×  Lager-Gewerberaum ebenerdig 200 m² 

mit Raumhöhe 3,8 Meter
1×  Innenplatz Wohnmobil mit Einfahrtshöhe 

3,26 Meter
1×  Aussenplatz 500 m² (kein Autohandel)
3× Büro ca. 30 m² mit WC
Aussenplätze für Wohnmobile / Wohnwagen / 
Schiffe / etc.

Auskünfte über Preise und verfügbarkeit
Tel. 079 696 97 73, Thomas Bischof
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Metzgete des Freizytchörli  
Gossau-Flawil
Am 17. und 18. Oktober lud das Freizytchörli Gossau-Flawil zur traditionellen Metzgete in den  
Fürstenlandsaal in Gossau ein. Beide Abende erfreuten sich eines gefüllten Saals mit ausgelassener 
und fröhlicher Stimmung. Die Gäste genossen feine Metzgete-Spezialitäten und wurden von  
einem abwechslungsreichen Programm bestens unterhalten.
Das Freizytchörli blickt auf zwei stimmungsvolle Abende zurück und freut sich bereits auf die nächste 
Metzgete.
� Fotos: Daniela Büsser



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

FREITAG, 1414. NOVEMBER 202. NOVEMBER 20255

In der Bibliothek können Rätsel gelöst werden. Spielerisch kannst du die Bibliothek 
besser kennenlernen und neue Bücher entdecken. Das Quiz kann selbständig, allein 
oder in Kleingruppen gelöst werden.

Lass dich überraschen und komm vorbei!

Die Schweizer Erzählnacht ist ein Leseförderungsprojekt des Schweizerischen 
Instituts für Kinder- und Jugendmedien SIKJM in Zusammenarbeit mit Bibliomedia 
Schweiz und UNICEF Schweiz.

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

Wann: Freitag, 14. November 2025

Zeit: 17.00 – 17.45 Uhr, für Kinder von der 1. bis 3. Klasse
18.00 – 18.45 Uhr, für Kinder von der 4. bis 6. Klasse

Eintritt: kostenlos

Anmeldung: bis 10. November 2025
Telefon 071 394 17 33 oder info@biblioflawil.ch

Schweizer Erzählnacht 2025 «Zeitreise»
LESEFIEBER.dasquiz | Rätseln – Recherchieren - Entdecken
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Wertstoffsammelstelle am Vögelipark: 
Baugesuch zurückgezogen
FLAWIL  Die Wertstoffsammelstelle auf dem 
Marktplatz soll ersetzt werden. Mehrere alter-
native Standorte wurden geprüft und ein Bau-
gesuch für den Standort Vögelipark zur  
öffentlichen Auflage wurde freigegeben. Auf-
grund der strengen Kriterien beim Bau von 
neuen Sammelstellen sowie aufgrund zahlrei-
cher Rückmeldungen wurde das Baugesuch 
zurückgezogen. Es wird keine Ersatzsammel-
stelle im Zentrum geben. 

Im Zusammenhang mit der Neugestaltung des 
Marktplatzes wurde die dortige Sammelstelle für 
Alu, Glas und Textilien Ende März 2025 aufge-
löst. Seither gibt es in Flawil sechs verbleibende 
Wertstoffsammelstellen (Säntis-/Riedernstrasse, 
Unterstrasse (Technische Betriebe), Werkhof, 
Grubenstrasse, Brunner Umweltservice). Es 
wurde beschlossen, einen neuen Standort für 
eine Sammelstelle im Zentrum zu suchen. Bei der 
Standortsuche mussten zahlreiche Faktoren be-
rücksichtigt werden. So muss bei neuen Sammel-
stellen ein Mindestabstand zu anderen Sammel-
stellen und Wohnbauten (Lärmschutz) eingehal-
ten werden, der Strassenabstand darf vier Meter 
nicht überschreiten (Zufahrt LKW), die Sammel-
stelle darf nicht unter Baumkronen stehen und es 
dürfen sich unter der Sammelstelle keine Werk-
leitungen, Tiefgaragen oder Kellergeschosse be-
finden. Zudem sind natürlich die Eigentumsver-
hältnisse der Grundstücke zu beachten. 

Baugesuch für neuen Standort
Trotz der zahlreichen Vorschriften wurden ver-
schiedene Ersatzstandorte, unter anderem bei 
der Wiese neben der Migros, bei der Schützen-
wiese oder beim Vögelipark, geprüft. In der 
Folge wurde für den Standort Vögelipark ein 
Baugesuch zur öffentlichen Auflage freigegeben. 
Allerdings stiess das Bauvorhaben auf grossen 
Widerstand. Innert Frist gingen zwölf Einspra-
chen sowie drei persönliche Rückmeldungen ein. 
Zudem hätten die Lärmschutzvorschriften nur 
mit unverhältnismässigem Aufwand eingehal-
ten werden können. Die zahlreichen Rückmel-
dungen sowie die erwähnten Kriterien für neue 
Sammelstellen machen es schwierig, im Zentrum 
eine neue Sammelstelle zu bauen. Entsprechend 
wurde das Baugesuch zur Sammelstelle am Vö-
gelipark zurückgezogen und die Einsprachen als 
erledigt abgeschrieben.

Kein neuer Standort im Zentrum
Die sechs Standorte für Wertstoffsammelstellen 
befinden sich alle ausserhalb des Zentrums. Ein 
allfälliger Ersatz für die Sammelstelle am Markt-
platz hätte insbesondere eine im Zentrum, in der 
Nähe der Einkaufsmeile, werden sollen. Die er-
wähnten Vorschriften für neue Sammelstellen 
verunmöglichen aber faktisch einen Ersatz. Da-
her hat der Gemeinderat entschieden, in Zukunft 
generell davon abzusehen, in Wohngebieten all-
fällige Wertstoffsammelstellen zu bauen. Aus-
genommen davon sind Grossüberbauungen im 
Rahmen von Sondernutzungsplanungen. 

Start Sanierung 
Westausfahrt
FLAWIL  Die Westausfahrt zwischen Bahnhof 
und Schulstrasse sowie auch die SBB-Park-
plätze sind in einem schlechten Zustand. Nun 
werden der Strassenabschnitt und die Park-
plätze saniert. Die Bauarbeiten starten am 
10. November 2025.

Die Westausfahrt verläuft parallel zu den Bahn-
geleisen und ist als Gemeindestrasse 2. Klasse 
eingeteilt. Sie dient als Erschliessungsstrasse zu 
den SBB-Parkplätzen und der Liegenschaft Ober-
dorfstrasse 18. Nun werden der Strassenabschnitt 
und die SBB-Parkplätze saniert. Die Kosten für 
die Sanierung der Parkplätze übernimmt die SBB. 
Die Arbeiten starten am Montag, 10. November 
2025, und dauern rund drei Wochen. Sie werden 
in zwei Etappen umgesetzt. Während den Bau-
arbeiten ist die Durchfahrt für den motorisierten 
Verkehr gesperrt. Während der zweiten Etappe 
ist auch der Durchgang für Fussgänger nicht 
möglich. Die Parkplätze sind während beider 
Etappen nur stark eingeschränkt verfügbar.
Die betroffenen Anwohner wurden mit einem 
Baustellenflyer vorab informiert.

Taxi «Obere Gegend» an Flawil Taxi 
vergeben
FLAWIL  Seit Anfang September 2018 werden 
subventionierte Taxifahrten vom Dorf Flawil in 
die obere Gegend der Gemeinde und zu den 
Weilern Oberuzwil oder umgekehrt angebo-
ten. Im Dezember 2024 wurde die Dienstleis-
tung neu ausgeschrieben. Den Zuschlag für die 
kommenden fünf Jahre erhält Flawil Taxi. 

Mit dem Taxi-Angebot «Obere Gegend» werden 
die obere Gegend sowie die Weiler in Oberuzwil 
erschlossen. Für sechs Franken pro Fahrt kann 
von jedem beliebigen Ort im Dorf (inklusive 
Weiler Oberglatt und Burgau) zu jedem beliebi-
gen Ort der oberen Gegend oder umgekehrt das 
Taxiangebot genutzt werden. Auch Fahrten zu 
den Weilern von Oberuzwil sind möglich. Die 
Gemeinden Oberuzwil und Flawil subventionie-
ren dabei die restlichen Fahrtkosten mit einem 
Pauschalbetrag. Das Angebot erfreut sich seit-
her grosser Beliebtheit. Im Schnitt werden rund 
vier Fahrten pro Tag durchgeführt. 

Neue Ausschreibung, gleicher Anbieter
Im Dezember 2024 wurde die Dienstleistung 
im freihändigen Verfahren öffentlich neu aus-

geschrieben. Die Schwerpunkte lagen auf der 
gleichbleibenden Qualität und dem Preis. Im 
Rahmen der Ausschreibung gingen drei Ange-
bote ein. Aufgrund des Rückzugs eines Mitbe-
werbers entschieden die Gemeinderäte von Fla-
wil und Oberuzwil im August 2025, das Angebot 
Taxi «Obere Gegend» erneut an das Taxi Flawil 
zu vergeben. Die Vereinbarung gilt rückwirkend 
ab 1. September 2025 für weitere fünf Jahre. Taxi 
Flawil offerierte einen Preis von 17 Franken pro 
Fahrt. Somit bleibt alles beim Alten: Die Fahr-
gäste bezahlen pro Fahrt sechs Franken und die 
Gemeinden übernehmen die restlichen elf Fran-
ken.
Aufgrund der bisherigen Erfahrungen hat die 
Gemeinde in der Vereinbarung festgehalten, dass 
das Taxi Flawil rauchfrei gehalten werden soll. 
Wer das Taxiangebot nutzen möchte, erreicht 
«Flawil Taxi» unter der Telefonnummer 079 888 
88 13 täglich ab 5.30 Uhr. Fahrten sind von Mon-
tag bis Samstag zwischen 6.00 Uhr und 1.30 Uhr 
und am Sonntag zwischen 6 Uhr und 24 Uhr 
möglich.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. November 2025, 
15.00 bis 17.00  Uhr, und Samstag, 8. November 
2025, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 13. November 2025, 7.00 Uhr

Chinderfiir – Geschichten, 
Znüni, Gemeinschaft 

KIRCHE  Trudy, unsere Kirchenmaus, freut sich 
sehr auf die Chinderfiir. Endlich ist was los in der 
Kirche und sie ist nicht mehr allein. Zur Chin-
derfiir kommen nämlich Kinder im Vorschulal-
ter und ihre Begleitpersonen. Manchmal ist sogar 
ein älteres Geschwister mit dabei. So kann Trudy 
von ihren Abenteuern und Geschichten erzählen. 
Auch Bastelideen hat sie jede Menge. Aber ganz 
wichtig ist für Trudy der Znüni im Anschluss an 
die kurze Feier. Mmmh, diese Leckereien, die es 
gibt. Am Samstag, 8. November 2025, findet die 
Chinderfiir im reformierten Kirchgemeindezen-
trum statt und startet um 9.30 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ref-
flawil.ch oder www.se-ma.ch.� Karin Gubser

http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch
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Weideggstrasse: Durchfahrt gesperrt
FLAWIL  Im Rahmen der laufenden Bauarbei-
ten des Neubaus im FLAWA-Areal ist die Durch-
fahrt von der Weideggstrasse zur Kantonsstrasse 
vom Montag, 10. November 2025, bis Mittwoch, 
12. November 2025, im Abschnitt der Hausnum-
mern 17 bis 11 nicht möglich. Der Strassenab-
schnitt ist in dieser Zeit sowohl für den moto-
risierten Verkehr als auch für Fussgängerinnen 
und Fussgänger gesperrt. 
Der Zugang zu den angrenzenden Liegenschaf-
ten ist jederzeit gewährleistet. Die direkten An-
wohnenden werden mittels Flyer informiert.

Für alle Fussball-Begeisterten und 
Freunde guter Gesellschaft
FLAWIL  An sieben Samstagen zwischen No-
vember 2025 und März 2026 finden in der 
Sporthalle Enzenbühl Fussball-Sessions der 
Offenen Jugendarbeit OJA statt. Ob mit Sport-
klamotten oder nicht, jeder und jede ist will-
kommen. 

Die Fussball-Sessions finden jeweils in der Turn-
halle Enzenbühl an der Enzenbühlstrasse 50 statt 
und dauern von 19.00 bis 20.30 Uhr. Die sieben 
Samstage verteilen sich auf den 8. und 22. No-

vember 2025, den 6. Dezember 2025 sowie im 
Jahr 2026 auf den 10. und 24. Januar 2026, den 
21. Februar 2026 und den 14. März 2026. 
Jeder und jede ist willkommen. Der Eintritt ist 
gratis. Mitspielen dürfen alle, die am Eingang der 
Turnhalle ihre Aussenschuhe ausziehen. Sportkla-
motten oder Turnschuhe bieten zwar einen Vor-
teil, sind aber nicht Pflicht. Und da der Spass im 
Vordergrund steht, spielt es auch keine Rolle, ob 
man Anfänger/-in oder fast schon Profi-Sportler/ 
-in ist. Seid dabei und lasst uns gemeinsam kicken. 

Saisonschluss-Wanderung 
im Thurgau

KIRCHE  Zur letzten Tageswanderung der Sai-
son traf sich eine grosse Teilnehmerschar am 
Bahnhof Flawil. Erfreulich ist die Tatsache, dass 
immer wieder neue «60 plus Aktive» das Angebot 
solcher Wanderungen nutzen. Nach einer Zug-
fahrt bis Weinfelden war erst mal der obligate 
Kaffee angesagt. 
Die Stadt Weinfelden liegt in der sanften Hügel-
landschaft am Übergang zwischen Thurtal und 
Ottenberg. Die Wanderroute führte auf den be-
kannten Weinweg. Dieser Weg durch die Reb-
berge von Weinfelden, Boltshausen und Otto-
berg öffnet den Wanderinnen und Wanderern 
immer wieder den weiten Blick ins Thurtal und 
auf die Alpen. Die verschiedenen Informations-
tafeln entlang des Weges vermitteln viel Wissens-
wertes. Die herrlichen Farben der Rebstöcke ver-
setzten die Wanderschar immer wieder in grosses 
Staunen.
Nach dem Aufstieg zum Ottoberg ging es über 
Dattenhub weiter zum sehr guten Mittagessen im 
Restaurant Stelzenhof. Gut verpflegt führte uns 
der «Abstieg» zurück zum Bahnhof Weinfelden 
und wieder zurück nach Flawil.
Auch im nächsten Jahr werden weitere Tages- 
und Halbtageswanderungen angeboten. Mit 
neuen Wandervorschlägen werden die Organisa-
toren wieder zu den beliebten Wanderungen ein-
laden.� Beat Müller

Verabschiedung von  
Organistin Irène Schiess

KIRCHE  Musik war ihre ständige Begleitung. 
Seit beinahe sechs Jahrzehnten bereichert Irène 
Schiess mit ihrem grossen musikalischen Ta-
lent und ihrer tiefen Verbundenheit zur Kirche 
das Leben unserer Pfarreien in Niederglatt und 
Flawil. Als Organistin hat sie unzählige Gottes-
dienste mit ihrer Musik getragen und geprägt. 
Während vieler Jahre hat sie auch den Kinder-
chor zum Weissen Sonntag und die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger liebevoll begleitet. Im 
Gottesdienst am Sonntag, 9. November 2025, 
10.15 Uhr, in Flawil, werden wir sie offiziell ver-
abschieden und bringen ihr an diesem Tag un-
seren grossen Dank und unsere Wertschätzung 
zum Ausdruck. Wir freuen uns, wenn möglichst 
viele Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 
an dieser besonderen Feier teilnehmen. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Grosser, eleganter  
Bläserklang in Oberglatt

VEREIN  Das renommierte Ensemble «Har-
monic Brass» spielt am Sonntag, 16. November 
2025, um 17  Uhr in der Kirche Oberglatt sein 
Programm «Gipfelstürmer».
Das Quintett begibt sich für das Publikum in 
grosse Gefahr. Weder Stein und Geröll noch ver-
meintlich unspielbare Werke können die fünf 
Gipfelstürmer aufhalten. Im Gepäck: faszinie-
rende Musik aus allen Bergregionen dieser Welt. 
In Siebenmeilenstiefeln überqueren sie einen mu-
sikalischen Gletscher der Extraklasse und locken 
mit wilden Panoramen. Hauptwerk in einem sen-
sationellen Arrangement für Blechbläserquintett 
ist die Alpensinfonie von Richard Strauss. Wind-
maschine und Gewitter inklusive …! Seilen Sie 
sich an – Harmonic Brass macht glücklich!
Eintrittspreise und weitere Infos sind zu finden 
unter www.abendmusikzyklus.ch.
� Brigitte Maier Büchel

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 10. November 2025 
bis 24. November 2025, Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.  Stock) können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Meile Christian, Talmühle 1384, 9113 Degers-
heim; Baugesuch Nr. 124/2025, Photovoltaikan-
lage mit Speicheranlage, Grundstück Nr. 1266, 
Vers.-Nr. 1384, Talmühle 1384, Degersheim

Giampa Salvatore und Corina, Enzenbühl-
strasse 15, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 125/2025, 
Ersatz Gasheizung durch Luft-Wasser-Wärme-
pumpe, Grundstück Nr. 239, Vers.-Nr. 269, En-
zenbühlstrasse 15, Flawil

http://www.abendmusikzyklus.ch
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
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Energiefonds Flawil:  
Neue Finanzierung ab 2026 gesichert
FLAWIL  Der Energiefonds der Gemeinde 
wurde in den letzten Jahren stark beansprucht, 
um private Energieprojekte zu unterstützen. 
Damit die Gemeinde ihre Energie- und Klima-
ziele weiterhin verfolgen kann, hat der Ge-
meinderat eine neue Finanzierungsregelung 
genehmigt. Aufgrund der neuen Regelung 
steigt die Abgabe der Technischen Betriebe 
Flawil an die Gemeinde von 0.30 Rappen pro 
Kilowattstunde auf 0.60 Rappen. 

Mit dem Energiefonds finanziert und unter-
stützt die Gemeinde energieeffiziente und klima-
freundliche Projekte. Mithilfe des Fonds konnten 
in den vergangenen Jahren zahlreiche Sanierun-
gen, Heizungsprojekte und weitere Energiemass-
nahmen realisiert werden. Dadurch sank das 
Vermögen des Energiefonds von über einer Mil-
lion auf rund 140 000 Franken. Gleichzeitig sind 
noch rund 295 000 Franken an zugesagten, aber 
noch nicht ausbezahlten Fördergeldern offen. 
Damit die Gemeinde ihre Energie- und Klima-
ziele weiterhin verfolgen kann, hat der Gemein-
derat eine neue Finanzierungsregelung für den 
Energiefonds genehmigt. 

Äufnung von 400 000 Franken pro Jahr
Nach eingehender Prüfung durch die Arbeits-
gruppe Energie und rechtlicher Klärung hat der 
Gemeinderat im September 2025 beschlossen, 
den Energiefonds ab dem Jahr 2026 mit jährlich 
400 000 Franken aus einer neuen, zweckgebun-

denen Abgabe der Technischen Betriebe Flawil 
(TBF) zu äufnen. Diese Abgabe erfolgt in Form 
einer erhöhten Entschädigung für die Nutzung 
des öffentlichen Grundes und basiert auf den be-
stehenden gesetzlichen Grundlagen des Gebüh-
renreglements der TBF.

TBF-Abgabe ersetzt Steuereinlage
Die Abgabe ersetzt die bisherige jährliche Einlage 
von 200 000 Franken aus dem allgemeinen Steu-
erhaushalt, wovon bereits heute über 100 000.- 
über die Zuschläge finanziert werden.
Über welche Sparten und mit welchen Zuschlä-
gen die TBF die Erhöhung finanzieren, liegt in 
der Kompetenz des Verwaltungsrats der Tech-
nischen Betriebe Flawil. Für das Jahr 2026 wur-
den beispielsweise die Gemeindeabgaben von 
0.30 Rappen pro Kilowattstunden auf 0.60 Rap-
pen erhöht. Mit dieser Massnahme sollen Mehr-
einnahmen in Höhe von rund 100 000 Franken 
eingenommen werden. 
Die neue Regelung tritt per 1. Januar 2026 in 
Kraft. Mit der langfristig gesicherten Finanzie-
rung können auch künftig Projekte unterstützt 
werden, die zur Reduktion des Energiever-
brauchs, zur Nutzung erneuerbarer Energien und 
zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 
beitragen – zugunsten der Bevölkerung und des 
lokalen Gewerbes.

Vereinsausflug ins Glarner 
Klöntal

VEREIN  Voller Vorfreude im Spätsommer ver-
sammelte sich eine stattliche Anzahl von Turne-
rinnen auf dem Bahnhof Flawil. Mit dreimali-
gem Umsteigen und einer Kaffeepause in Glarus 
erreichten wir unser Ziel, das Klöntal. Nach ei-
nem Fitnessteller machte sich eine Gruppe von 
17 Turnerinnen auf eine zweistündige Wande-
rung dem Klöntalersee entlang. 
Danach wurden wir mit einem Extrabus der 
Postauto AG nach Glarus gefahren. In Näfels 
wartete eine süsse Überraschung auf die Turne-
rinnen. Frisch gestärkt und glücklich machten 
wir uns mit dem öV auf den Heimweg.
� Nelly Schmidli

Old Style Pop and Rock

VEREIN  Am Samstag, 15. November 2025, or-
ganisiert die IG Allezhop im ansonsten verwais-
ten Restaurant Obstgarten in Alterswil bei Flawil 
eine Tanz-Party. Zum Motto «Moove to Groove» 
werden Gaststube und Säli in einen authenti-
schen Disco-Schuppen der 70er- und 80er-Jahre 
verwandelt. DJ Rip Fossil mischt dazu passende 
Sound-Cocktails mit legendärem Rock, Beat-
Pop, Funk und Discostampf, dekoriert mit Blues, 
Reggae, Soul und Nischen-Grooves. Das Platzan-
gebot im Lokal fürs Boddyshaken und zu musi-
kalischen Zeitsprüngen ist begrenzt. Eine Platz-
reservation ist nicht möglich. Türöffnung ist um 
19.30 Uhr. Der Eintritt und Konsumationen kön-
nen nur mit Bargeld bezahlt werden.
� Dani Müller 

Night Music Flawil präsen-
tiert «voice meets piano»

VEREIN  Das Programm von «voice meets pi-
ano» entführt die Zuhörerinnen und Zuhörer in 
die glamourösen 40er und 50er Jahre. Die mu-
sikalische Richtung erinnert an grosse Namen 
wie Ella Fitzgerald, Nat King Cole, aber auch an 
Doris Day oder Marilyn Monroe. Die Sängerin 
Kristina Tajsic und der Pianist Christoph Hegi 
lernten sich im Frühjahr 2002 kennen und ent-
deckten ihr gemeinsames Interesse an Jazz-Stan-
dards aus dem «Great American Songbook». Das 
Duett wird mit Laura Cesar am Bass und Pius 
Baumgartner mit dem Saxofon ergänzt.
Das Konzert findet am 10. November 2025 um 
20 Uhr im mocafe Lichtensteiger in Flawil statt. 
Reservationen unter: www.night-music.ch/reser-
vationen.� Karl Schefer

TODESFÄLLE

Gestorben am 29. Oktober 2025 in Flawil: Linder 
geb. Galeotti, Elisabeth, von Linden, geboren 
am 10. Dezember 1937, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 31. Oktober 2025 in Flawil: Dangel 
geb. Plangg, Waltraud, von Neckertal, geboren 
am 4. Oktober 1934, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Trauerfeier und 
die Urnenbeisetzung finden im engsten Familien-
kreis statt.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

http://www.night-music.ch/reservationen
http://www.night-music.ch/reservationen
mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=


Winte
Die Vorweihnachtszeit zum Punkten

•  Sonntagsverkauf 7. Dezember  
 mit doppelten ProBon.

•  Wochenverlosung – Warengut-
scheine im Wert von je CHF 50.00  
zu gewinnen.

•  Hauptverlosung – Warengutscheine  
im Gesamtwert von CHF 1’000.00.

Geschenkidee: 
Gutscheine einlösbar in allen Flawiler 
Fachgeschä	en – erhältlich bei der 
St. Galler Kantonalbank oder online 
unter www.flawiler-fachgeschä	e.ch

ProBon vom 7. November bis 24. Dezember 2025 sammeln. Bon in die Karte einkleben und in 
den aufgeführten Geschäften einlösen.

Geniessen Sie zusammen mit den Flawiler  
Fachgeschäften die Vorweihnachtszeit. Mit vielen  
kreativen Geschenkideen schaffen wir Einkaufser- 
lebnisse. Lassen Sie sich überraschen und erleben  
Sie eine Flawiler Shoppingtour. 

Geschenk-Boutique Paper Star

Häfeli Goldschmitte 

Heiz & Co. Spielwaren, Babyartikel

Keller’s verwöhnt 

Mazenauer Früchte, Gemüse

Metzgerei Fürer 

Optik Sichtwerk

Pius Schäfler Papeterie + Geschenke

Rutishauser Floristik & Pflanzen

Rüegger Bike-Sport

Vinothek Galluskeller 

Widmer Bierspezialitäten

Wollä-Fadä

Adler Optik + Akustik

Ameisenapotheke 

Beauty Skin Cosmetics + Nail Design

Benz AG, Elektro Haushalt

Bikecenter Flawil

Blumenheini - Inspiration Natur

bossart women. men. trend

Brändli Uhren + Schmuck 

Café Confiserie Dober

Chocolarium, Glücksfabrik Munz/Minor

claro gutenberg buchhandlung

Coiffeur Beirer

Drogerie Bohl

Dropa Drogerie Flawil

Eigenmann Flawil – Rund ums Handwerk

Genussbäckerei Lichtensteiger 

Inserat
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HC Flawil und Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil 
verstärken ihre Zusammenarbeit
Der Handballclub Flawil und die Raiffeisenbank Flawil-Degersheim-
Mogelsberg-Oberuzwil verlängern ihr Hausponsoring um weitere 
3 Jahre. Den Handballclub Flawil freut es besonders, dass die Raiffei-
senbank den Verein neu als Platinsponsor unterstützt und die erfolg-
reiche langjährige Zusammenarbeit weiter gestärkt werden kann.

«Der HC Flawil begeistert mit Leidenschaft, Teamgeist und 
einem starken Engagement für den Nachwuchs. Wir sind stolz, 

die bestehende Partnerschaft zu verlängern und wünschen 
dem HC Flawil weiterhin viel Erfolg. Gemeinsam schaffen wir 

Grosses – mit Herz, Einsatz und einer starken Vision!»
 Roland Klotz

v. l. n. r.: Benjamin Rhyner (Präsident HC Flawil), Roland Klotz (vorsitzender 
der Bankleitung), Manuel Helg (Sponsoringverantwortlicher HC Flawil)

Gottesdienst mitgestaltet durch Jugendliche  
auf dem Firmweg 

KIRCHE  Die Glaubensbildung hört mit dem 
Schulaustritt nicht auf. Gerade im nachschuli-
schen Alter werden wichtige Weichen für das 
Leben gestellt. Firmung ab 18 gibt jungen Men-
schen die Gelegenheit, sich in dieser Lebensphase 
zusammen mit ihren Kolleginnen und Kollegen 
mit wichtigen Lebensfragen und dem christli-

chen Glauben auseinanderzusetzen. Jugendliche, 
die auf diesem Firmweg sind, gestalten am Sonn-
tag, 16. November 2025, um 10.15 Uhr den Got-
tesdienst in der kath. Kirche Flawil mit. 
Sie sind herzlich zu dieser Feier eingeladen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Bald leuchten die  
Räbeliechtli wieder

VEREIN  Seit 1927 wird in Flawil jeweils am 
Dienstag nach St. Othmar die Lägelisnacht gefei-
ert. In diesem Jahr findet also der 98. Räbeliechtli-
Umzug statt, und zwar am Dienstag, 18. Novem-
ber 2025. Bei der Westausfahrt besammeln sich 
die Kinder. Ab 18.45 Uhr schlängelt sich der Um-
zug einem riesigen Glühwürmchen gleich durch 
die Strassen. Am Umzug teilnehmen werden etwa 
920  Schulkinder, die rund 1300  Räben ausge-
höhlt und mit kunstvollen Schnitzereien verziert 
haben. Begleitet werden sie von 15 Fackelträgern 
und 85 Mitgliedern der Lehrerschaft, der Behör-
den, der Harmoniemusik Flawil, der Jugendmusik 
Uzwil und der Jungtambouren Gossau. Organi-
siert wird der Lägelisnacht-Umzug vom Verkehrs-
verein Flawil.� Marianne Bargagna

Am Dienstag, 18. November 2025, leuchten  
wieder die Räbenliechtli.� Bild: vvf

Sternsingerkinder und 
Quartierplätze gesucht

KIRCHE  Im Januar 2026 werden die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger in Flawil wieder von Platz 
zu Platz ziehen. Hast du auch Lust mitzuhelfen? 
Wir suchen Kinder ab der 3. Klasse, die bereit 
sind, vom 5. bis 7. Januar 2026 jeweils ab 17.30 
bis 20.00 Uhr in Sternsinger-Gruppen unterwegs 
zu sein, den Menschen den Segen zu bringen und 
für das Hilfswerk «Together Indien» zu sammeln. 
Zudem suchen wir Personen, die die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger in ihrem Quartier emp-
fangen und die Nachbarn mittels zur Verfügung 
gestellter Flyer dazu einladen. Wir sind froh um 
jede Mithilfe. Bitte melde dich bis am 30. Novem-
ber 2025 bei Miranda Stäheli, sekretariat-flawil@
sema.ch, 071 393 45 45. 
Herzlichen Dank an alle, die in irgendeiner Weise 
diese schöne Tradition weitertragen!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
vON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG
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http://flade-blatt.ch
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 7. November 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Geischter Lotto
Guggenmusik Wyssbach-Geischter & Lotto
Pfarreizentrum Flawil, 17.00 bis 23.59 Uhr 

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 8. November 2025
Chinderfiir – Ökumenische Feier in Flawil
Ökumene
Zwinglisaal, 9.30 Uhr

Musikschulkonzerte Gitarren & E-Gitarren
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 16.30 bis 18.45 Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 19.00 bis 20.30 Uhr

Konzert: Mellow Mark – Rescue Män ist ehrlich, 
tanzbar und voller entspannter good Vibes + 
Party mit Dey Kliin Sound
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 20.00 bis 1.00 Uhr

Sonntag, 9. November 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Enzenbühlstrasse 50, 13.30 bis 16.30 Uhr

Jahreskonzert in der Kirche
Harmoniemusik Flawil
Kath. Kirche Flawil, 17.00 bis 18.15 Uhr

Montag, 10. November 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammenleben  
Ostschweiz
Oberdorftstrasse 15, 9.15 bis 11.15 Uhr

Voice meets piano
Night Music Flawil
Saal Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 11. November 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45 Uhr

Mittwoch, 12. November 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 13. November 2025
Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag, 14. November 2025
Kafi-Treff Restaurant 5egg
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
5egg, 14.30 bis 16.30 Uhr

Schweizer Erzählnacht 2025 «Zeitreise» | 
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 17.00 bis 18.45 Uhr

SpurBar Simon Enzler: «zmetztinne»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum Flawil, 20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 7. November 2025
«Déjà Vu»? Dinner-Show Erlebnis
Dreamfactory, 17.30 bis 23.30 Uhr

Dominic Deville mit «OFF»
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15 Uhr

Samstag, 8. November 2025
Rock is in the Air
Dreamfactory, 17.30 Uhr Essen, 
20.00 Uhr Konzert

Sonntag, 9. November 2025
Spaghetti Plausch
Musikverein Harmonie Degersheim
Katholischer Pfarreisaal, ab 11.00 Uhr

Trachtengruppe Degersheim
Tertianum Steinegg & Feldegg
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.00 Uhr
Restaurant Tertianum Feldegg, 15.00 Uhr

Montag, 10. November 2025
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00 Uhr

Informationsveranstaltung 
Sondernutzungsplan Bienenweg
Gemeinde Degersheim
Katholische Bruder-Klaus-Kirche Wolfertswil
20.00 Uhr

Mittwoch, 12. November 2025
Kinderspielnachmittag
Bibliothek Ludothek Degersheim
14.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 13. November 2025
SeniorInnenturnen 
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Freitag, 14. November 2025
Spielnachmittag für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
14.00 bis 16.00 Uhr

Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

Bauernhöck für betroffene 
Landbesitzer/-bewirtschafter
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.15 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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